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Wohnen über der Strasse – 
Klar orientierte Nutzungen

Neubau Wohnüberbauung, Küsnacht  (2000 - 2005)

Konzept  

Das Projekt zeigt zwei praktisch identische 

Volumen, die möglichst an die nordöst-

liche Ecke der Parzelle situiert sind, so 

dass ein grosser, nach Süden orientierter 

Garten entsteht. Mit dem Aushub soll das 

Grundstück ausnivelliert und zu einem 

erhöhten Plateau ausgebildet werden. 

Eine Stützmauer entlang der Baulinie 

begrenzt die Aufschüttung und unterbricht 

die Sichtverbindung zwischen Strasse und 

Baukörper: Der Schall- und Sichtschutz ist 

so optimiert.

Ausgangslage

Auf dem unmittelbar an die stark befahrene 

Zumikerstrasse tangierenden Grundstück 

mussten verschiedene Wohnungstypen 

mit maximaler Ausnützung geplant werden. 

Die Einheiten sollten einen hohen Standard 

und die Au" age der Minergie aufweisen. 

Gewünscht war ferner ein möglichst gros-

ser zusammenhängender Aussenraum.

Wohnungstypen  

Die beiden Volumen beinhalten je fünf 

grosszügige, lichtdurch" utete, individuell 

ausbaubare Wohnungen unterschiedlicher 

Grösse und Charaktere. Möglich sind prak-

tische Wohnungen mit Atelier und Garten-

anteil für Familien sowie Attikawohnungen 

für Ehepaare. Alle Wohnungen sind durch 

eine gemeinsame Tiefgarage miteinander 

verbunden.
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Aussenraum  

Den Baukörpern vorgelagert ist ein zen-

traler Aussenraum für gemeinsame Akti-

vitäten. Zwischen und vor den Gebäuden 

stehen einzelne, lose platzierte Bäume mit 

kompakter Baumkrone. Ein terrassierter 

Heckengürtel umfasst die gesamte Anlage.

Standort 
In der Hinterzelg 2/4, 8700 Küsnacht

Bauherr
Swiss Re, Zürich

Kennzahlen  
Grundstücks! äche: 4’400 m2
Gesamtinvestition: 17’000’000 sFr.
Bauvolumen SIA 416: 11’800 m3
Wohnungen: 10 (175 – 244 m2)
Nebenräume: 118 m2
Parkplätze in Garage: 25

Leistungen
Projektentwicklung, Projekt, Ausführungsplanung, 
gestalterische Leitung

Landschaftsarchitekt
Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich

Bautermine
Planungsbeginn: August 2000
Bauzeit: 22 Monate (November 2003 – August 2005)

Spezielles
Minergie Standard

Mitarbeit
Evelina Nalbantow, Dirk Podbielski, Egon Heinzmann, 
Patrick Schmid

Oktober 2006

Organisation  

Die Grundrisse sind deutlich in Tag- und 

Nachtbereich gegliedert: So be" nden sich 

das Schlafen konsequent im hinteren, 

nordöstlichen Bereich, das Wohnen, Ar-

beiten, Spielen etc. im vorderen, südwest-

lichen Teil.

Fassaden  

Die Gliederung der Grundrisse widerspie-

gelt sich in der Fassadengestaltung: des-

halb sind rückwärts die Fensteröffnungen 

eher gross und die Fassadenfarbe eher 

dunkel. Nach vorne zeigen sich mittel-

grosse Fenster auf einer helleren Fassa-

denfarbe.
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